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Ein zweiter Schulstandort für Lochhausen und Langwied
BA-Antrag-Nr. 14-20 / B 07224 des Bezirksausschusses 
des 22. Stadtbezirkes – Aubing-Lochhausen-Langwied vom 11.12.2019, eingegangen am 
13.12.2019

Sehr geehrter Herr Kriesel,

bei der im Antrag Nr. 14-20 / B 07224 des Bezirksausschusses des 22. 
Stadtbezirkes Aubing-Lochhausen-Langwied vom 11.12.2019 angesprochenen 
Angelegenheit handelt es sich um ein laufendes Geschäft der Verwaltung im Sinne 
des § 22 der Geschäftsordnung des Stadtrates der Landeshauptstadt München; 
einer stadtratsmäßigen Behandlung bedarf es daher nicht.

Ihr Antrag lautet:

„Die Landeshauptstadt München wird aufgefordert, unverzüglich mit der Planung und 
Ausführung der fehlenden und notwendigen Grundschule für die Stadtteile in Lochhausen und 
Langwied zu beginnen. 
Dieser zweite Grundschulstandort soll südlich der Bahnlinie S8 liegen und den Standort 
Schubinweg entlasten.“

An den Vorsitzenden des 
Bezirksausschusses 22
Aubing-Lochhausen-Langwied
Herrn Sebastian Kriesel
Landsberger Straße 486
81241 München          

Datum
30.01.2020

 Beatrix Zurek
 Stadtschulrätin

Landeshauptstadt
München
Referat für
Bildung und Sport

I.

Telefon: (089) 233 – 83564 
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Hierzu können wir Ihnen die folgenden Informationen geben:

Im Referat für Bildung und Sport wurde im Mai 2019 eine aktualisierte Schüler-und 
Klassenzahlprognose für die Grundschule Schubinweg 3 erstellt. Grundlage hierfür ist u.a. die 
im Sprengel angenommene Wohnbauentwicklung. Dabei zeigt sich eine deutliche 
Verschiebung und Entzerrung der Bauraten, bei denen sich die Fertigstellung der neuen 
Wohneinheiten weiter in die Zukunft verschiebt, als bisher angenommen. 

Der Sprengel der Grundschule Schubinweg 3 umfasst die Siedlungsentwicklungen in 
Lochhausen wie die Henschelstraße oder die Lochhausener Straße. Im Schuljahr 2019/20 
werden an der Grundschule Schubinweg wie im Vorjahr 15 Klassen beschult. Die Schule kann
seit 2018 eine 2-zügige Pavillonanlage in Form von 2 Lernhausclustern, inklusive zusätzlichen 
Klassenzimmern und Räumen für die ganztägige Betreuung sowie eine Küche und eine 
Mensa, nutzen. Diese Pavillonanlage ist als Dauereinrichtung geplant. 

In Summe kann am Standort Schubinweg eine 5-zügige Grundschule mit 20 Klassen beschult 
werden. Prognostisch wird sich die Grundschule zunächst in eine volle 4-Zügigkeit mit 16 
Klassen entwickeln. Anschließend folgt eine sukzessive Entwicklung in eine 5-Zügigkeit. 
Aufgrund der langfristig geplanten Siedlungstätigkeit werden nach heutigem Stand nach 2030 
weitere Bedarfe entstehen, die am Standort Schubinweg nicht mehr versorgt werden können. 
Das RBS stimmt daher überein, dass hierfür entsprechende Versorgungskonzepte angedacht 
werden müssen. In Absprache mit dem Referat für Stadtplanung und Bauordnung sollen im 
Rahmen eines integrierten Infrastrukturkonzepts Schulstandorte für eine Grundschule sowie 
für eine weiterführende Schule berücksichtigt werden. 
Die beiden langfristigen Flächen (Gebiet Keltenafferstraße sowie Lochhausener Straße 
nördlich (Ostteil) / Osterangerstraße sind Teil des integrierten Strukturkonzepts 
Lochhausen/Langwied („ISK LoLa“), das sich aber erst in der Frühphase der Erstellung 
befindet. Inhalt des Strukturkonzeptes, welches auch einen Öffentlichkeitsdialog vorsieht, wird 
auch die konkrete Lokalisierung der Schule(n) sein. Mit Beschluss vom 15.01.2020 
(Integriertes Strukturkonzept Lochhausen/Langwied mit Öffentlichkeitsdialog; 
Sachstand und weiteres Vorgehen, Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 17009) ließ sich das Referat 
für Stadtplanung und Bauordnung beauftragen, ein integriertes Strukturkonzept für den 
Bereich Lochhausen/Langwied zu erstellen. 

Hinsichtlich eines möglichen Grundstückes für eine Grundschule wird derzeit angedacht, ein 
Bereich im Rahmen dieser langfristigen Entwicklungsgebiete und somit nördlich der Bahnlinie 
S8 zu planen. Die konkrete Lokalisierung müsste wie ausgeführt jedoch im Rahmen des 
Strukturkonzepts diskutiert werden.

Aufgrund der Vielzahl an Maßnahmen im Rahmen der Schulbauprogramme erfolgte eine 
entsprechende Priorisierung, da leider nicht alle Projekte gleichzeitig vorangetrieben werden 
können. Anhand der aktuellen prognostischen Situation im Rückgriff auf die Informationen des 
Referates für Stadtplanung und Bauordnung zu den Siedlungsentwicklungen sowie der 
derzeitigen Raumausstattung am Grundschulstandort Schubinweg, ergibt sich in den nächsten
Jahren die Möglichkeit, die Klassenzimmerversorgung ausreichend bereitzustellen. 
Die Schüler- und Klassenzahlprognosen werden regelmäßig anhand neuer Daten des 
Referates für Stadtplanung und Bauordnung überarbeitet. Falls es zu größeren Änderungen 
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kommen sollte, die eine sofortige konkrete Planung nötig machen, würde sich die Priorisierung
entsprechend ändern und der potentielle Standort würde für das entsprechende 
Schulbauprogramm vom Referat für Bildung und Sport zur Aufnahme vorgeschlagen werden. 

Ich hoffe Ihnen damit die nötigen Informationen gegeben zu haben. 

Der Antrag Nr. 14 -20 / B 07224 des Bezirksausschusses des 22. Stadtbezirkes 
Aubing-Lochhausen-Langwied vom 11.12.2019 ist hiermit satzungsgemäß 
behandelt. 

Das Direktorium – HAII – BA-Geschäftsstelle West – erhält einen Abdruck dieses 
Schreibens.

Mit freundlichen Grüßen

gez. 

Beatrix Zurek
Stadtschulrätin


